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Vorwort zur 5. Auflage

Seit dem Erscheinen der 4. Auflage im Sommer 2017 sind vier Jahre vergangen.
In der 4. Auflage stand insbesondere die starke Migrations- und Fluchtbewegung nach

Deutschland im Fokus, die große Herausforderungen auch für das deutsche Sozialleistungssys-
tem mit sich brachte. Aus diesem Anlass war unter anderem in dieses Studienbuch ein neu kon-
zipiertes Kapitel 19 eingefügt worden, das in seinem Schwerpunkt die Sozialleistungen an
Asylbewerber, Flüchtlinge und geduldete Personen und die Regelungen dazu im Asylbewer-
berleistungsgesetz, sowie im SGB XII und SGB II ausführlich erläutert. Zudem wurde diesem
Kapitel auch ein kurzer Überblick über das Ausländer-, Flüchtlings- und Asylrecht, unter an-
derem mit den verschiedenen Aufenthaltstiteln für Ausländer, vorangestellt. In diesen Rechts-
gebieten gab es in den letzten drei Jahren zahlreiche Änderungen, die in der vorliegenden Auf-
lage aufgenommen wurden.

Schon in der 4. Auflage ist auf das Bundesteilhabegesetz (BTHG), das bereits im Dezember
2016 verkündet worden war, eingegangen worden, allerdings mit dem Hinweis, dass wesentliche
Veränderungen erst zum 1.1.2020 eintreten werden. So ist nun das gesamte Kapitel 6 des
SGB XII (§§ 53 bis 60a), in dem seither die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen gere-
gelt war ab dem 1.1.2020 aufgehoben worden. Die Leistungen sind nun in das 9. Buch Sozialge-
setzbuch (SGB IX) integriert und zwar in den neuen Teil 2 unter der Überschrift „Besondere
Leistungen zur selbstbestimmten Lebensführung für Menschen mit Behinderungen (Eingliede-
rungshilferecht)“. Diese Leistungen werden in der 5. Auflage nicht mehr in einem eigenen Kapi-
tel ausführlich erläutert, da sie nun nicht mehr Bestandteil des Sozialhilferechts, sondern des Teil-
haberechts mit eigener Struktur und Systematik sind.

Das „Starke-Familien-Gesetz“ vom 29.4.2019 hat ab dem 1. Juli 2019 Verbesserungen und
eine leichte Erhöhung beim Kinderzuschlag gebracht, sowie die Leistungen für Bildung und Teil-
habe gem. § 28 SGB II bzw. § 34 SGB XII verbessert.

Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 5.11.2019 – Aktenzeichen 1 BvL 7/16 – ver-
fügte gewichtige Einschränkungen für die Verhängung von Sanktionen in der Grundsicherung
für Arbeitsuchende. Insbesondere wurden Leistungsminderungen bei wiederholten Pflichtverlet-
zungen, die über 30 % des maßgebenden Regelbedarfs hinausgehen für verfassungswidrig erklärt.

Schließlich hat die COVID-19-Pandemie ab dem Frühjahr 2020 und bis jetzt (Juni 2021) mit
mehreren „Lockdowns“ das gesamte Leben deutlich eingeschränkt mit tiefgreifenden Folgen in
allen Lebensbereichen und natürlich auch für das Einkommen fast aller Bevölkerungsschichten,
insbesondere auch der Menschen in finanziell prekären Situationen.

Der Bundesgesetzgeber hat ab dem Frühjahr 2020 mehrere Eilgesetze auch für den Bereich der
Sozialen Sicherung erlassen, um die Auswirkungen der Pandemie auf Arbeitnehmer und Arbeit-
nehmerinnen, deren Verdienst durch Kündigung oder durch Kurzarbeit weggefallen oder gemin-
dert war abzumildern und um andererseits auch einen erleichterten Zugang zu den Leistungen
der Grundsicherung für Arbeitsuchende gemäß SGB II und der Sozialhilfe gemäß SGB XII zu
ermöglichen.

Der Zeitraum für die Anwendung dieser Sondervorschriften wurde durch Verlängerungsver-
ordnungen immer wieder erweitert.

Zuletzt wurde durch das „Gesetz zur Regelung einer Einmalzahlung der Grundsicherungssys-
teme an erwachsene Leistungsberechtigte und zur Verlängerung des erleichterten Zugangs zu so-
zialer Sicherung …“, das sogenannte „Sozialschutz-Paket III“ vom 10.3.2021 mit Wirkung ab
dem 1.4.2021 eine Verlängerung der meisten „coronabedingten“ Sondervorschriften längstens bis
zum Ablauf des 31. Dezember 2021 verfügt.



VI

 Vorwort zur 5. Auflage

In Kapitel 2 des Studienbuches haben wir im Unterpunkt 3. und 4. die oben angerissenen
Neuregelungen zusammengestellt und genauer beschrieben. Im Detail wird darauf in den spezi-
ellen Kapiteln eingegangen.

Der Rechtsstand und die wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung sind bis Mai 2021 be-
rücksichtigt. Der Verlag und die Autoren sind weiterhin für Anregungen und Kritik dankbar.

Ludwigsburg im August 2021 Richard Edtbauer, Dr. Annette Rabe



VII

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Das vorliegende Lernbuch zur Grundsicherung für Arbeitsuchende und zur Sozialhilfe für soziale
Berufe setzt die vom Beck-Verlag neu aufgelegte Reihe „Soziale Arbeit in Studium und Praxis“
fort.

Zielgruppe des Lernbuchs sollen einerseits Studierende in Studiengängen für soziale Berufe
und andererseits bereits in der Praxis stehende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor allem freier
Träger der sozialen Arbeit sein. Für die Studierenden soll das Lernbuch eine geeignete Grundlage
bieten, sich in das Recht der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem SGB II
und dem SGB XII sowie der übrigen Bereiche des SGB XII einzuarbeiten. Für die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter freier Träger soll es eine Hilfestellung für die Beratung und Unterstützung
der Klientel bieten, die auf die Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts oder die besonde-
ren Hilfen nach dem SGB XII angewiesen ist.

Trotz der inzwischen vorliegenden umfangreichen Literatur zum SGB II und SGB XII hoffen
der Verlag und die Verfasser, dass sich das Buch aufgrund seines Duktus und seiner Konzeption
als geeignet erweist, die vorgenannten Ziele einzulösen:

Nach einer Einführung in die neuen Systeme zur Sicherung des Lebensunterhalts – Teil 1 des
Buches – folgt in Teil 2 eine ausführliche Darstellung der Grundsicherung für Arbeitsuchende
nach dem SGB II mit dem Schwerpunkt der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts. In
Teil 3 – der Sozialhilfe nach dem SGB XII – werden – abgesehen von den allgemeinen Grundla-
gen – die Hilfe zum Lebensunterhalt, die Grundsicherung im Alter und bei verminderter Er-
werbsfähigkeit sowie die besonderen Hilfen nach den Kapiteln 5–9 des SGB XII mit den
Schwerpunkten Eingliederungshilfe für behinderte Menschen und Hilfe zur Pflege dargestellt.

Gerade angesichts des Umstands, dass Widerspruch und Anfechtungsklage gegen Entscheidun-
gen aus dem SGB II keine aufschiebende Wirkung haben, erschien es den Verfassern unerlässlich,
einen Überblick über Rechtswege und Rechtsbehelfe zu geben, der sich in Teil 4 findet.

Der abschließende Teil 5 enthält neben einem Lösungsschema Fälle und Lösungen, die natür-
lich nur beispielhaften Charakter haben können, die aber dem Ziel dienen, die Herangehensweise
an Fälle aus der Praxis einzuüben und erlerntes materielles Fachwissen in Lösungsvorschläge
münden zu lassen.
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